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Viele Kanzleien sind größer als wir, nur wenige spezialisierter.  

•  Bundesweit mit ca. 24 Berufsträgern im Verwaltungs- und 
Verfassungsrecht tätig 

•  Beratung u.a. von Unternehmen, Verbänden, Landes-
regierungen, Landkreisen, Gemeinden und Zweckverbänden 

•  enge Verbindung zur Rechtswissenschaft, Wahrnehmen von 
Lehraufträgen 

•  Herausgeberschaften: altlastenspektrum, KommJur, LKV, 
ZUR, AUR 



Verfassungsrecht 
Energiewirtschaft 
Recht der Erneuerbaren Energien 
Energiewirtschaftsrecht 

Planen und Bauen 
Bauordnungs-, Bauplanungs-  
und Fachplanungsrecht 

Kommunaler Klimaschutz 

Umweltrecht 
Abfallwirtschaftsrecht | Agrar-, Forst und 
Jagdrecht | Emissionshandelsrecht 
Immissionsschutzgesetz 

Staat und Verwaltung 
Vergaberecht | Kommunalrecht | Recht 
der Infrastruktur und der öffentliche Daseins- 
vorsorge | Recht des öffentliches Dienstes | 
Schul-, Hochschul- und Prüfungsrecht | 
Gesundheitsrecht 
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Zulassungsverfahren nach der SeeAnlV 

•  Seeanlagenverordnung vom 23.01.1997 

•  SeeAnlV wurde zwischen 1997 und 2016 insgesamt 7 mal geändert 

•  Systemwechsel zum 01.01.2012 

–  „alte Fassung“: Genehmigungsvorbehalt für WEASee 

–  „neue Fassung“: Planfeststellungsvorbehalt für WEASee 

–  Laufende Genehmigungsverfahren wurden nach alter Fassung 
fortgesetzt (§ 17 SeeAnlV n.F.) 

•  SeeAnlV ist zum 31.12.2016 außer Kraft getreten 
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Genehmigung nach SeeAnlV a.F. 

•  SeeAnlV a.F. regelte die Zulassung von WEASee 

•  Genehmigungspflicht (§ 2 SeeAnlV a.F.) 
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Genehmigung nach SeeAnlV a.F. 

•  Anspruch auf Genehmigung (§ 3 SeeAnlV a.F.) 

•  Prioritätsprinzip (§ 5 I 4 SeeAnlV a.F.) 
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Zulassung nach SeeAnlV n.F. 

•  Auch die SeeAnlV n.F. regelte die Zulassung von WEASee 

•  Planfeststellungspflicht (§ 2 SeeAnlV n.F.) 
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Zulassung nach SeeAnlV n.F. 

•  Wirkung des Planfeststellungsbeschlusses (§ 75VwVfG) 

•  Konkurrenzregelung (§ 3 I und § 4 IV SeeAnlV n.F.) 
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Bundesfachplan Offshore 

•  Regelung zum Netzanschluss von WEASee (§ 17a EnWG) 
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Bestehende Bundesfachplanungen Offshore 
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Cluster in der Nordsee 
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Cluster in der Ostsee 
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Offshore-Netzentwicklungspläne (O-NEP) 

•  Der O-NEP ist ein gemeinsamer Netzentwicklungsplan der ÜNB 

•  Planungsgegenstand: 

–  Errichtung der Netzanbindungssysteme 

–  Räumliche, kapazitative und zeitliche Festlegungen 

•  Der O-NEP muss von der BNetzA bestätigt werden 

•  O-NEP 2025 (Zieljahr 2025) wurde von BNetzA am 25.11.2016 bestätigt. 

•  O-NEP 2030 (Zieljahr 2030) wird letzter O-NEP sein 

–  Im Januar 2016 begonnen 

–  Musste bis zum 10.12.2016 von den ÜNBs veröffentlicht werden 

–  Muss von der BNetzA bis spätestens 31.12.2017 bestätigt werden 
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WindSeeG 

•  Inkrafttreten des WindSeeG zum 01.01.2017 mit neuem EEG 2017 

•  Das WindSeeG fasst grundsätzlich alle Regelung zur Zulassung von 
WEASee zusammen 

•  SeeAnlV nicht mehr Grundlage für Zulassung von WEASee 

•  Ziel des Gesetzgebers 

–  Einführung des Ausschreibungsmodells auch für WEASee 

–  Bessere Verzahnung von Zulassung und Netzanbindung 

–  Ausbau im Rahmen des Zielkorridors (15 GW in 2030) 

•  Regulatorischer Rahmen der Netzanbindung durch §§ 17a ff. EnWG 
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Regelungsgegenstand des WindSeeG 

•  Fachplanung und Voruntersuchung von Flächen (§§ 4 ff. WindSeeG) 

–  Flächenentwicklungsplan als neue Planungsgrundlage 

•  Ausschreibung zur Ermittlung der Förderhöhe (§§ 14 ff. WindSeeG) 

–  Ausnahmsweise nicht im EEG geregelt 

•  Zulassung, Errichtung und Betrieb von WEASee (§§ 44 ff. WindSeeG) 

•  Zulassung, Errichtung und Betrieb von Anbindungsleitungen für 
WEASee 

•  Pilotwindanlagen (§§ 68 ff. WindSeeG) 
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Flächenentwicklungsplan (§§ 4 ff. WindSeeG) 

•  Der Flächenentwicklungsplan übernimmt die Aufgaben der 
Bundesfachpläne Offshore und der O-NEP (§ 4 II WindSeeG) 

•  Zukünftig werden keine Bundesfachpläne Offshore mehr erstellt  
(§ 17a Abs. 7 EnWG) 
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Einführung des Ausschreibungsmodells 

•  Genehmigte bzw. geplante WEASee, die vor 2021 in Betrieb 
genommen werden, werden nach altem EEG-Förderregime gefördert  

•  „Frühe Ausschreibungen“ für „bestehende Projekte“ 

•  Ausschreibung im „zentralen Modell“ ab 2021 

2017 

2018 

2019 

2020 2022 2024 2026 2028 2030 

2021 2023 2025 2027 2029 

„frühe Ausschreibung“ „Ausschreibung im zentralen Modell“ 

Realisierung der genehmigten 
bzw. geplanter Projekte 

Realisierung der  
„bestehenden Projekte“ Realisierung der  

neuen Projekte 



Rechtsanwalt Sebastian Lange | Zusammenwirken von Bundesfachplanung Offshore und dem neuen Ausschreibungsmodell 22 

Inhalt 

1.  Zulassung von WEASee nach altem Recht 

2.  Änderungen durch das WindSeeG 

3.  „Bestehende Projekte“ in der frühen Ausschreibung 



Rechtsanwalt Sebastian Lange | Zusammenwirken von Bundesfachplanung Offshore und dem neuen Ausschreibungsmodell 23 

Ausschreibung für „bestehende Projekte“ 

•  Frühe Ausschreibung für „bestehende Projekte“ (§ 26 Abs. 1 
WindSeeG) 

–  Ausschreibung von 1.550 MW zum 01.04.2017  

–  Ausschreibung von 1.550 MW zum 01.04.2018 

•  Inbetriebnahme zwischen 01.01.2021 bis 31.12.2025 

•  Anspruch auf Marktprämie grundsätzlich erst ab dem im Zuschlag 
bestimmten Kalenderjahr 

•  Eintrittsrecht gemäß §§ 39 f. WindSeeG 
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§ 26 Abs. 2 WindSeeG 

! Nur Projekte in bestimmten Cluster fallen darunter 

Definition der „bestehenden Projekte“ 
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Insgesamt ca. 6100 – 6400 MW Leistung! 
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Teilnahmevoraussetzungen 

•  Antrag des Inhabers eines bestehenden Projektes (§ 30 I WindSeeG) 

•  Entweder wirksamer Plan bzw. wirksame Genehmigung … 

•  … oder laufende Verfahren noch nicht durch ablehnenden Bescheid 
beendet (§ 30 II WindSeeG) 

•  Weder unbedingte Netzanbindungszusage noch Zuweisung von 
Anschlusskapazität (§ 30 III WindSeeG) 

•  Bestätigung der Behörde, 

–  dass der Plan bzw. die Genehmigung wirksam ist oder 

–  bei laufenden Verfahren, dass „das Vorhaben nach derzeitigem Stand 
voraussichtlich genehmigungsfähig ist“ (§ 31 I Nr. 2 b WindSeeG). 
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Netzanbindung nach O-NEP 

•  § 28 WindSeeG: 

•  Aus der Gesetzesbegründung: 
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Zulassung von bezuschlagten Projekten 

•  Planfeststellungspflicht gem. § 45 I WindSeeG i.V.m. §§ 72 ff. VwVfG 

•  Ohne Zuschlag kein Planfeststellungsverfahren (§ 46 I WindSeeG): 

•  Laufende Verfahren zu „bestehenden Projekten“ wurden ruhend 
gestellt (§ 46 II Nr. 2  WindSeeG). 

•  „Bestehende Projekte“ die keinen Zuschlag in 2017 oder 2018 
erhalten, enden mit Zuschlagserteilung 01.04.2018 (§ 46 IV 
WindSeeG). 

•  Alle übrigen laufenden Verfahren, die nicht die Voraussetzungen der 
„bestehenden Projekte“ erfüllten, endeten kraft Gesetzes zum 
01.01.2017 (§ 46 III WindSeeG). 



Vielen Dank für Ihre  
Aufmerksamkeit! 


